
INIOCHOS 2019 

Training mit Bezug zur aktuellen Weltlage
Die Ursprünge des Air Tactics Centers (ATC) gehen zurück ins 

Jahr 1975, als die Realisierung einer Fighter Weapons School 
nach dem Vorbild der US-Luftwaffe mit Red-Flag in Nellis er-

folgreich angegangen wurde. Seit der ersten Ausgabe als einfache Luft-
kampfübung vor über zwanzig Jahren entwickelte sich INIOCHOS im 
Lauf der Jahre immer weiter zu einem komplexen und realistischen 
COMAO (Combined Air Operations = Kombinierte Luftoperationen). 
Im November 2013 wurde das Konzept durchgehend überarbeitet und 
die Entscheidung zum Single-Base-Concept (= Gemeinsamer Einsatz-
ort für alle Einheiten) getroffen, was gleichzeitig eine Vergrösserung 
der Übung mit einer Erweiterung der Szenarien in einem realistische-
ren Umfeld unter erschwerten Bedingungen für die Teilnehmer be-
deuten sollte. Die erfolgreiche Feuertaufe des «neuen» Konzepts er-
folgte im April 2015, mit den Luftwaffen von Israel und den USA als 
eingeladene Teilnehmer.   

Ausgabe 2019
INIOCHOS 2019 dauerte vom 1. bis 14. April und war bereits die  fünfte 
Ausgabe gemäss dem neuen, erweiterten Konzept. Neben den Gastge-
bern aus Griechenland, welche mit Maschinen von sämtlichen Staf-

Die Andravida Air Base liegt auf der 
griechischen Halbinsel Peloponnes, der 
Heimat des antiken Sparta, welches dank 
seiner vorbildlichen Disziplin und Moral 
über die stärkste Streitkraft Griechenlands 
verfügte. Auf diese Tugenden vertraut das 
in Andravida beheimatete Air Tactics Center 
der Luftwaffe von Griechenland auch heute 
noch, um ihrem Motto getreu «Redefine 
Tactics» die Einsatzbereitschaft für den 
Ernstfall erfolgreich sicherzustellen. 
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feln anwesend waren, folgten Israel, Italien, die USA sowie die Verei-
nigten Arabischen Emirate der Einladung des ATC und entsandten 
 Maschinen nach Andravida, womit gesamthaft rund 70 Maschinen 
während der Übung im Einsatz standen.   
    
Erster Auftritt der «Lightning II»
Für die F-35 der Aeronautica Militare bedeutete INIOCHOS 2019 
die erste Verlegung ins Ausland, nachdem das 13. Stormo im No-
vember 2018 ihre IOC (Initial Operational Capability = Minimale 
Einsatzbereitschaft) erklärt hat. Der Kommandant des Geschwa-
ders,  Major Maurizio D. G., erläutert die Erfahrungen wie folgt: 

«Mit dem F-35 ergeben sich aufgrund der neuen Technologien ganz 
andere Einsatzprofile. Einerseits erlaubt uns die Stealth-Fähigkeit, 
unerkannt viel weiter in den Einsatzraum vorzudringen, als es mit 
konventionellen Maschinen wie dem Tornado oder F-16 möglich 
ist. Faszinierend sind auch die Radarleistungen, welche mit einer 
künstlichen Intelligenz die Einsatzsituation auswerten und dabei 
die Informationen von einem anderen F-35 im Verbund anders wer-
ten als etwa von einer F-16 mit Datalink. 

Daniel Bader

«New kids on the stage»: Mit insgesamt 
sechs Lightning II des 13. Gruppo aus 

Amendola verlegte die Aeronautica Militare 
aus Italien erstmals ihr modernstes Flug-
zeug für eine Übung ins Ausland. Bei der 

Maschine mit der Kennung MM handelt es 
sich um ein im europäischen FACO-Werk 

 Final Assembly and Check Out)  in Cameri/
Italien gebaute F-35A Lighting II. Fo
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Grosses Bild oben: Die Griechische Luftwaffe war mit über 25 F-16 bei 
Iniochos vertreten. Die F-16C Fighting Falcon mit der Kennung 133 ge-
hört zur 330. Staffel und ist in Nea Anchialos beheimatet. Kleines Bild 
links: Mit insgesamt 13 Maschinen stellte die Luftwaffe von Israel ein-
beachtliches Kontingent. Bei der Maschine mit der Kennung 317 han-
delt es sich um eine F-16C «Barak» der in Ramat David stationierten 
117. Staffel. Mitte rechts: Die Vereinigten Arabischen Emirate stellten 
für Iniochos ein Kontingent von fünf Mirage 2000-9EAD zur Verfügung, 
welche in Al Dhafra stationiert sind. Unten rechts: Die US Air Force war 
mit fünf F-16C Fighting Falcon des in Spangdahlem AFB stationierten 
480. Fighter Sqaudron «Warhawks» vertreten.

Im Gespräch mit «Cockpit» er-
klärte der Kommandant des ATC, 
 Colonel Konstantin Zolotas, die 
Zielsetzung von INIOCHOS. 

«Cockpit»: Colonel Zolotas, was 
bietet INIOCHOS gegenüber an
deren Übungen wie etwa Red 
Flag in den USA? 
Colonel Zolotas: Zum einen sind 
wir in Europa, was eine lange An-
reise über den Atlantik nicht er-
fordert. Weiter bietet unser Ein-

satzgebiet hier die Möglichkeit, sämtliche Szenarien einzubeziehen, 
sowohl im Gebirge als auch über dem Meer. 

Was ist das Ziel von INIOCHOS?
Wir wollen ein realistisches Training für die Teilnehmer. Das erreichen 
wir, indem wir sie in die Situation eines andauernden Konflikts setzen, 

wobei sie pausenlos dem Rhythmus der andauernden Bedrohung mit 
laufend sich ändernden Szenarien ausgesetzt sind. 

Wie fühlt sich das für die Piloten an?
Wir werfen die Piloten am ersten Tag ins kalte Wasser und setzen sie 
von Anfang an sämtlichen Bedrohungen aus, was der Realität eines 
Ernstfalls entspricht. Die Piloten sind andauernd eingebunden und be-
kommen die touristischen Sehenswürdigkeiten von Griechenland wäh-
rend INIOCHOS kaum zu sehen!        

Wieviel Personal umfasst INIOCHOS 2019 gesamthaft?
Die ausländischen Teilnehmer machen etwa 1000 Personen aus, hin-
zu kommen nochmals 1000 Personen der Griechischen Streitkräfte. 

Gibt es Pläne, die Übung anzupassen oder neue Szenarien ein
fliessen zu lassen?
Die Übung ist sehr dynamisch aufgebaut und wird laufend angepasst. 
Dabei reagieren wir auf aktuelle Ereignisse sehr schnell und lassen die 
Teilnehmer solche Bedrohungslage umgehend «spüren». Daniel Bader

«Die Piloten spüren die Bedrohungslage vom ersten  Moment an!»
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